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Cuxhavener Linedancer
mit Herz und Seele

Country-Linedancer Cuxhaven üben regelmäßig Schrittfolgen

BROCKESWALDE. Komman-
dos erklingen nicht, nur sanf-
te Ansagen. Wir sind ja nicht
beim Square-Dance, sondern
zu Gast bei den Country-Li-
nedancern Cuxhaven.

Dienstag, 17 Uhr, Schüt-
zenhaus Brockeswalde. Eine
gut gelaunte Schar von 25
Damen und einem Herren
zwischen 19 und 82 sitzt er-
wartungsfroh in dem Saal,
in dem Patricia Zierke gleich
die Musik vom Band lässt.

Linedance ist kein Tanz für
Individualisten

Westen der Country Line-
dancer Cuxhaven sind zu se-
hen, doch nicht bei allen.
Leichtes Western-Outfit
hier, ganz normale Kleidung
dort. Westernstiefel und
Turnschuhe. Es ist ein ganz
normaler Übungsabend,
kein Auftritt vor Publikum.
Es wird gelacht, geredet,
Wasser oder Cola getrunken.
Und dann geht es los. Patri-
cia Zierke sorgt nicht nur für
die Musik, sondern zeigt
Schritte, die nun getanzt
werden sollen. In der Grup-
pe, denn Linedance ist kein

Tanz für Individualisten. Um
17 Uhr treffen sich diejeni-
gen, die angefangen haben
oder fortgeschritten sind.

Bei den Country Linedancern
geht es locker zu

Später kommen diejeni-
gen, die schon etwas weiter
sind dazu, diejenigen, die
die Schrittfolge der späteren
Tänze noch nicht so ganz
beherrschen, schauen zu
oder gehen nach Hause. Bei
den Country Linedancern
Cuxhaven geht es locker zu.
„Nun üben wir in geselliger
Runde.
Die einen sind etwas wei-

ter als die anderen, aber das
ist kein Problem. In der
Gruppe lernt man sowieso
etwas schneller, man wird
mitgerissen. An so einem
Abend kommen insgesamt
40 Mitglieder, aber nie ste-
hen alle gleichzeitig auf dem
Parkett unseres Schützen-
hauses“, sagt Patricia Zierke
und die Augen strahlen,
wenn sie über ihr so lieb ge-
wordenes Hobby spricht.
Kein Wunder, hat sie ihren
Mann Lothar doch beim Li-
nedance kennengelernt.

2021 wird die Goldene
Hochzeit gefeiert.
Als sie vor acht Jahren

aus Hannover nach Cuxha-
ven zurückkehrten, haben
sie eine Herausforderung ge-
sucht, die es in Cuxhaven
noch nicht gab. Und kamen
schnell auf den Linedance.
Mit Kursen ging es los, dann
wurden die Country Line-
dancer Cuxhaven am 8. Sep-
tember 2014 gegründet.
Der Zulauf passte von An-

fang an, schnell bildete sich
eine Gruppe, auf die man
aufbauen konnte. Immer mit
Spaß und ohne Zwang wur-
de trainiert, dann folgten die
ersten Auftritte. Beim Fest
der Lebenshilfe, in Altenhei-
men, bei Gartenpartys, der
Osteoporose-Gruppe - im-
mer zur Freude der anderen,
aber auch zur eigene Freude
treten die Linedancer ohne
Gage auf.
Im Schützenhaus Bro-

ckeswalde haben sie ihre
Heimat gefunden und der
werden sie treu bleiben.
„Hier ist es, wie in einer gro-
ßen Familie. Und das schät-
zen wir sehr“, freut sich Lo-
thar Zierke.

Herwig V. Witthohn

Patricia Zierke macht die Schritte vor, die bei ihre Schützlinge später beim Linedance perfekt
beherrschen werden. Fotos: Witthohn

Verkehr Neue Interessengemeinschaft
zur Abschaffung von Strabs in der
Wingst gegründet. Seite 2.

Buch Vorleser aus dem Schloss Ritze-
büttel trafen sich zur Nachlese beim
Kaffeetrinken in der Diakonie. Seite 3.

Stadttheater Schauspielerin Mariella
Ahrens spielt in dem Stück „Das Him-
melbett“ mit. Seite 12.

KOMMENTAR

Das macht
richtig Freude

Linedance - gehört
hatte ich davon, ge-

sehen habe ich es auch
schon. Doch was ist Li-
nedance und wie unter-
scheidet sich dies vom
Squaredance?

Also ruhig mal einen
Übungsabend besuchen.
Und dort erlebte ich
Menschen verschiede-
nen Alters, die eines
verbindet: Sich voller
Hingabe dem Linedance
zu verschreiben. Man
merkt Particia und Lo-
thar Zierke an, wie sie in
ihrem Hobby aufgehen
und dies gilt auch für
ihre Schützlinge.

Schon das zusehen an
dem Übungsabend
brachte richtig Spaß -
den nächsten öffentli-
chen Auftritt will daher
auf keinen Fall verpas-
sen.

Herwig V. Witthohn

Möglicher Sinn der Trauer
CUXHAVEN. „Schuldgefühle
- ihr möglicher Sinn in der
Trauer“ - zu diesem Thema
bietet die Hospizgruppe
Cuxhaven mit der Referen-
tin Inge-Marlen Ropers, die
langjährig im Hospizbereich
als Supervisorin/Coach
(DGSv) und Psychodrama-
leiterin (DFP) tätig ist, ein
Seminar an. Und zwar am
Sonnabend, 14. März von 14
bis 17 Uhr in der Hospiz-Ge-
schäftsstelle an der Kaser-
nenstraße 1. Kaum ein Ab-
schied beim Tode eines na-
hestehenden Menschen
bleibt ohne ein Gefühl der
(Mit-)Schuld bei den Hinter-
bliebenen. So sinnlos, falsch
und fehl am Platz es auch
oft erscheinen mag; es ist
einfach da, bleibt manchmal
für lange Zeit oder auch für
immer. Ausgehend davon,
dass aber jedes Verhalten im
Zusammenhang mit Tod und

Trauer- einen Sinn macht,
werden sich die Teilnehmen-
den in diesem Workshop der
Thematik von Schuldgefüh-
len nähern. Ziel des Work-
shops ist es, verschiedene
Ursachen und den mögli-
chen Sinn von Schuldgefüh-
len zu verstehen und diese
bei sich und anderen eher
akzeptieren zu können. In
praktischen Übungen wird
erprobt werden, wie im Kon-
takt mit Freunden, Bekann-
ten und weiteren Menschen
des eigenen Umfeldes gut
und für die Betroffenen hilf-
reich auf Schuldgefühle rea-
giert werden kann.
Die Seminargebühr be-

trägt 15 Euro. Die Teilneh-
merzahl ist auf 18 Personen
begrenzt. Teilnahme nur un-
ter vorheriger Anmeldung
bis 29. Februar unter der Te-
lefonnummer (0 47 21) 51
09 2 55. ku/hwi

Erinnerungen an die „NORDSEE“ werden wach
CUXHAVEN. Die Tage, als die
Häfen in Bremerhaven und
Cuxhaven voller Fisch-
dampfer lagen, sind lange
vorbei. Und auch die Zeiten
der Heckfänger der „Univer-
sitäts-„ und der „Bremen-
Klasse“ gehören der Vergan-
genheit an. Dennoch ist die
Erinnerung an die für die
westdeutsche Hochseefi-
scherei bedeutendste Reede-
rei, die „NORDSEE“, in bei-
den Städten wach geblieben.
Viele ehemalige Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter er-
innern sich noch mit Stolz
an die Bedeutung, die die
„NORDSEE“ damals für die
Wirtschaft der Hafenstädte
hatte. Der Förderverein
Schifffahrtsgeschichte Cux-

haven und das Museum
„Windstärke 10“ in Cuxha-
ven haben es sich auf ihre
Fahnen geschrieben, die
„NORDSEE“ und die damali-
ge Zeit der Großen Hochsee-
fischerei nicht in Vergessen-
heit geraten zu lassen.
Und dabei spielen die Er-

innerungen der Zeitzeugen,
die an Bord der Fangschiffe,
in den Landbetrieben und
auch in der Verwaltung der
Reederei tätig waren, eine
zentrale Rolle. Denn man-
ches lässt sich zwar auch
noch heute anhand von
schriftlichen Berichten und
Zeitungsartikeln nachhal-
ten, aber viele andere Infor-
mationen drohen für immer
in Vergessenheit zu geraten.

Damit das nicht geschieht,
laden Museum und Verein
gemeinsam am Montag, 24.
Februar, um 15 Uhr zu einem
Treffen der ehemaligen
„NORDSEE“-Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter ins Mu-
seum „Windstärke 10“ ein.
In lockerer Runde bei Kaffee
und Kuchen soll es im Ge-
spräch dabei um Geschich-
ten von Bord der Fangschif-
fe, aber auch um die Sicht
der Landbetriebe, der Reede-
reileitung und der Verwal-
tung gehen. Wie funktio-
nierte das Zusammenspiel
zwischen Fangschiff und
landseitiger Betreuung?
Welche Wünsche hatten die
Kapitäne hinsichtlich ihrer
Ausrüstung, und wie ging

der Landbetrieb damit um?
Wie war Weihnachten an
Bord, wie funktionierte die
Versorgung der Schiffe mit
Proviant und was machten
die Köche daraus? Was hieß
es für Netzmacherei und
Schmiede, wenn neue Fang-
geräte aufkamen?
Viele Fragen, die sicher

nicht an einem Nachmittag
beantwortet werden können.
Und viele Geschichten, die
nicht in Vergessenheit gera-
ten sollten. Um das Treffen
besser planen zu können,
bitten Verein und Museum
um Anmeldung bis zum 17.
Februar unter Telefon (0 47
21) 70 07 08 50 oder per
Email an windstaer-
ke10@cuxhaven.de. ku/hwi

Gespräche am
Abend

CUXHAVEN. Zum Trauer-Ge-
sprächsangebot „Ankerplatz“
am Mittwoch, 5. Februar,
von 19 bis 21 Uhr lädt die
Hospizgruppe in den Grup-
penraum der Hospiz-Ge-
schäftsstelle, Kasernenstraße
1 ein. Dieses Angebot richtet
sich an Trauernde, die sich
gerne abends austauschen
möchten. ku/mbr

SANITÄR · HEIZUNG · ELEKTRO
Cuxhaven, Meyerstraße 30

Telefon 24035
www.hagedorn-
geerken.de

Kosten
sparen – Wärme

genießen mit
Ölbrennwertwandgerät

Infos in unserer Ausstellung

Tabelle 1:

Tel. 04721 6984870
www.cux-immobilien.de

EXKLUSIVE
EIGENTUMS-
WOHNANLAGE

#WOHNEN-DIREKT-AM-MEHR!

EWVSea

Gulasch – gemischt kg 6,99 €

Kohlrouladen – tiefgefroren,
solange der Vorrat reicht Stück 2,39 €

Schaschlik
– natur oder gewürzt 100 g 0,89 €

Currywurst – 160 g Stück 0,79 €

Angebot vom 3. 2. 2020 bis 8. 2. 2020

Präsident-Herwig-Straße 10-14, Telefon (0 47 21) 72080
www.cuxfleisch-busse.de

Mo.–Fr., 9.00–17.00 Uhr, Sa., 9.00–13.00 Uhr

Informations-
veranstaltung

Mi,. 5. Februar 2020
um 18 Uhr

Die SPD-Fraktion
Cuxhaven lädt ein:

Ärzte-
versorgung
in Cuxhaven

Bürgerhalle
Rathaus
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Die Heimat vom „Line
Dance“ sind die Vereinig-
ten Staaten von Amerika.
Doch wer denkt, dass
schon die Cowgirls und
Cowboys der USA Line-
dancer waren, irrt. Diese
Tanzform entwickelte sich

in der Mitte des 20. Jahr-
hunderts. Nach einer ge-
nauen Schrittfolge entwi-
ckelt sich die Gruppen-
Choreografie, wobei der
individuellen Kreativität
keine Grenzen gesetzt
sind. hwi

Vorleser trafen sich zur Nachlese
Kaffeenachmittag in der Diakonie tat der Seele gut

CUXHAVEN. Eine traditionel-
le Sitte ist schon seit vielen
Jahren das Vorlesen im
Schloss Ritzebüttel während
des Weihnachtsmarktes. So
haben auch in der letzten
Vorweihnachtszeit 14 ehren-
amtliche Vorleser 237 Er-
wachsenen und 53 Kindern
mit Geschichten eine Freude
gemacht.

Auch die Spielnachmitta-
ge von Gudrun Wäschen-
bach wurden von 54 Er-
wachsenen und 26 Kindern
gerne angenommen. Karin
Weber vom Diakonischen
Werk teilte die Vorleser
nach einem Plan ein und
freute sich, dass die Termine
wunderbar geklappt haben.
Als Dankeschön wurden alle
zum Kaffeestündchen in die
Diakonie eingeladen. Auch
wenn nicht jeder der Einla-
dung folgen konnte, waren
sich alle einig, dass auch sie
wieder große Freude an den
Vorlesestunden hatten. Man

tauschte Erfahrungen aus
und hat sogar schon Stamm-
gäste. So eine halbe Stunde
in Ruhe zuzuhören, strei-
chelt die Seele.
„Die Atmosphäre im Trau-

saal bei Kerzenschein ist wie
in einem Film“, meinte eine
der Vorleserinnen. „Die Da-
men im Schloss haben uns

immer sehr nett mit einem
Kartengruß und einer klei-
nen Süßigkeit empfangen“.
Ein schönes Miteinander
und die Geschichten gehen
noch lange nicht aus. Mit
der Absicht im nächsten
Jahr wieder dabei zu sein
ging man fröhlich auseinan-
der. jt

„Ein Leben ohne Bücher ist wie eine Kindheit ohne Mär-
chen“, finden die Vorleserinnen Rita Frera, Dagmar Mat-

thies, Karin Weber (Koordinatorin), Gudrun Wäschenbach,
Heidrun Giesecke und Uta Petersen (v.l.). Foto Tonn

Versammlung
ist verschoben

CUXHAVEN. Aus organisato-
rischen Gründen muss die
Jahreshauptversammlung
der Osteoporose Selbsthilfe-
gruppe Cuxhaven vom 7.
März auf den 14. März ver-
schoben werden teilt die
Gruppe mit.
Der Ort, die Zeit und die Ta-
gesordnung bleiben unver-
ändert. ku/hwi

Preisskat in Oxstedt
OXSTEDT. Der Schützenver-
ein Oxstedt veranstaltet am
Sonnabend, 8. Februar ab 15
Uhr in der Schützenhalle am
Ostermoorweg einen Preis-

skat mit Knobeln und Knif-
feln. Das Startgeld beträgt
zwölf Euro.
Auf die Gewinner warten

Fleischpreise. ku/hwi

Cuxhavener Linedancer
mit Herz und Seele

Country-Linedancer Cuxhaven üben regelmäßig Schrittfolgen

BROCKESWALDE. Wer nun
glaubt, bei den Country Line-
dancern Cuxhaven würde die
ganze Zeit Countrymusik du-
deln, der irrt sich gewaltig.

Abwechslung pur ist an-
gesagt, denn die Schrittfol-
gen passen zu Twist, Beat,
Tango, Walzer, Samba und
Charleston. Praktisch zu je-
der Musik. Wenn Patricia
Zierke mal verhindert ist,
springen Britta, Gabi und
Anja ein und übernehmen
nahtlos. Und alle folgen dem
einen Ziel: „Alles muss Spaß
machen, dann kommt auch
die Leistung!“

Und dieses Motto ist vie-
len Aktiven wichtig. Denn
man kann vom Alltag ab-
schalten, Sorgen vergessen.
Man lernt viele neue Men-
schen kennen und der tolle
Zusammenhalt der Linedan-
cer zeigt sich auch darin,
dass Patricia Zierke im Som-
mer einfach mal ihre Gitarre
nimmt und der Trainings-

abend in der Bucht stattfin-
det. Open Air, vor Publikum,
denn viele Cuxhavener und
Gäste bleiben stehen, feuern
an, klatschen mit.
Wer meint, Linedancer

müssen immer eine Linie
bilden, irrt. Plötzlich entste-
hen ein innerer und ein äu-
ßerer Kreis. Abwechslung ist
angesagt.
Das begeistert auch die äl-

teste Tänzerin Hildegard
Schiffmann (82). „In dieser
Gruppe fühlt man sich toll
aufgehoben. Nach einem
Trainingsabend kommt man
runderneuert nach Hause
und vergisst für eine Woche
den Alltag. Und dann wird
es wieder Zeit, den nächsten
Übungsabend zu besuchen“,
schmunzelt sie. Sie ist von
Anfang an dabei, kam durch
den VHS-Kurs zum Linedan-
ce und blieb. „Ich liebe die
Auftritte bei der Lebenshilfe
und vor Touristen. Patricia
macht das großartig, sie ist
einfach einzigartig. Besser
geht es nicht“, geizt die älte-
re Dame nicht mit Lob.
Und so dürfen sich Cux-

havener und Gäste auch
künftig über Auftritte der

Country Linedancer Cuxha-
ven freuen.

Dann treten sie auch mit
Cowboy(girl)-Stiefeln, Stet-
son, Western-Jacken und
Tüchern zum Winken auf.
„Aber auch das ist keine
Pflicht, bei uns geht das
eben locker zu“, betonen Pa-
tricia und Lothar Zierke.
Und begeben sich sofort
wieder auf die Tanzfläche.
Es ist 18.30 Uhr, Aktive ge-
hen, Aktive kommen. Die
großartige Stimmung bei
den Linedancern auf dem
Parkett bleibt.

Herwig V. Witthohn

Linedancer müssen nicht immer eine Linie bilden. Es darf durchaus auch mal ein Kreis sein, wie
hier zu sehen ist. Fotos: Witthohn.

Hildegard Schiffmann -
mit 82 Jahren begeisterte

Linedancerin.

Patricia und Lothar Zier-
ke, die Initiatoren des Li-

nedance in Cuxhaven.

Tel. 0 47 21-39 51 12 Tägl. ab 11.30 Uhr warme Küche

Schützenhaus
Brockeswalde

Familien-, Vereins-
und Firmenfeiern

Barnhope 6 • Cuxhaven • Kinderspielecke • Saal für 120 Personen • Sonnenterrasse

Am 14.2. ist Valentinstag
• Geflügel-, Lamm- und Wildgerichte
• ab 10.2. Frische Stinte / Grünkohl
• Reservierung für Ihre Konfirmation
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